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Wir haben uns letzte Woche weiter mit den Renovierungsmaßnahmen in der 
Belfortstraße beschäftigt. Insbesondere haben wir selbstklebende 
Akustikpaneele bestellt, welche wir im Laufe dieser Woche im Konf 1 
anbringen werden, um hier den Hall zu reduzieren – damit Besprechungen 
noch besser und ohne anschließendes Kopfweh stattfinden können.

Am Mittwoch haben wir uns mit unserem Rechtsanwalt getroffen, um 
verschiedene kleinere Punkte zu besprechen, wie den Umgang mit den 
Einschränkungen, die durch das uns von der Landesregierung auferlegte 
hochschulpolitische Mandat einhergehen, oder auch die Anstellungssituation 
unserer Beschäftigten.

Am Donnerstag fand außerdem ein weiteres Treffen zur Demonstration für 
studentische Anliegen statt, bei dem wir ebenfalls anwesend waren und 
mitdiskutiert haben. Leider waren – außerhalb der Menschen der FAK, also 
aller ASten der Freiburger Hochschulen – kaum Studierende anwesend, was 
wir bedauern. Hier und bei anderen Themen wünschen wir uns mehr Support.

Zur Umwidmung von Geldern:
Wir haben uns inzwischen mit Karin und Thomas rückbesprochen. 
Theoretisch ist das Umwidmen von Geldern relativ einfach möglich. Allerdings 
bezweifeln Karin und Thomas, dass es in diesem speziellen Fall sinnvoll ist, 
da wir einerseits warten müssen, bis unser Wirtschaftsplan beschlossen ist –
was bisher nicht geschehen ist – und andererseits der Beschluss 
wahrscheinlich ohnehin erst nach dem Ende des Quartals erfolgen würde, da 
noch die Pfingstpause dazwischenkommt.

Zuallerletzt war es Thomas wichtig, darauf hinzuweisen, dass das 
Hauptproblem ist, dass Anträge offen bleiben bzw. nicht ausgeschöpft 
werden – also dass beispielsweise zwar 10.000 Euro genehmigt wurden, aber 
nur 3.000 Euro abgerufen werden; die restlichen 7.000 Euro aber erst dann 
ausgeschüttet werden können, wenn die Anträge bearbeitet und geschlossen sind.

Chris ist aus gesundheitlichen Gründen für einen längeren Zeitraum außer Gefecht 
gesetzt und wird daher in nächster Zeit nicht da sein. Wir wünschen ihr gute 
Besserung und werden sie sehr vermissen.
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